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Editorial

Liebe Eltern
Liebe Schülerinnen und Schüler
Liebe Behördenmitglieder
Liebe Schulfreunde

Bereits neigt sich ein ereignisreiches Schuljahr 
2013 /14 schon wieder dem Ende zu. 
Momentan sind wieder Projektwoche, Sport-
tag, Schulreisen und Abschlussfeste aktuell 
und im Hintergrund ist die Planung des neuen 
Schuljahres voll im Gang. 
In der vorliegenden Gutschick-News sind 
wieder einige Höhepunkte, Schulprojekte und 
Informationen aus dem Schulhaus Gutschick 
zu entnehmen. Wir wünschen viel Spass beim 
Lesen. 

Brigitte Mueller, Schulleitung
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23 Kinder  
am Laptop

Am 4. März stieg die Klasse 1b ins interna-
tionale Forschungsprojekt KIDS-WIN ein. 
Während 25 Tagen trainierten die 23 Kinder je 
eine halbe Stunde am Laptop. Dabei wurde die 
Entwicklung des Verhaltens und des Lernens 
untersucht und gestärkt. Die Kinder sollen ih-
ren Umgang mit Anforderungen besser selbst 
regulieren und eine positive Auswirkung auf 
ihr Arbeitsgedächtnis erreichen können. Wir 
Lehrerinnen erlebten unsere Klasse während 
den Trainingszeiten in höchster Konzentration 
und mit grossem Arbeitseifer. Die Trainings-
leitung selbst stellte mehrmals fest, dass sie 
unsere Klasse im Vergleich mit andern ausser-
gewöhnlich motiviert erlebe. Wer im Training 
genug Punkte sammeln konnte, durfte diese im 
abschliessenden Computerspiel einsetzen. Da-
mit dies überhaupt möglich wurde, hatten die 
Eltern ihr schriftliches Einverständnis gegeben 
und einen umfangreichen Fragebogen ausge-
füllt. Auch wir Lehrerinnen mussten über jedes 
Kind Auskunft geben. So sind wir alle nun 
gespannt, welche Wirkung KIDS-WIN zeigen 
wird. Hoffen wir, dass die Kinder unserer Klas-
se davon tatsächlich fürs Leben profitieren.

Das Gutschick-Team  
widmet sich  

seiner Gesundheit

Wenn Kinder schulfrei haben, wie es am 28. 
März 2014 der Fall war, heisst das für Lehr-
personen und Fachlehrpersonen, sich weiter-
zubilden. Im Rahmen des Schulprogramms 
widmeten sie sich darum am Freitagmorgen 
ihrer eigenen Gesundheit im Beruf. Angeleitet 
dazu wurden sie von einer Arbeitsmedizinerin, 
einer Physiotherapeutin und einer Arbeits-
psychologin. Neben Informationen und einer 
Standortbestimmung im Singsaal hinsichtlich 
Gesundheit und Leistung (Gewicht, Blutdruck, 
Cholesterin), gab es in der Turnhalle Tips zu 
Fitness- und Gymnastikübungen sowie im 
Sitzungszimmer Informationen zum Stress-
management. So ist das Gutschick-Team nun 
wieder für den Schulalltag gewappnet.

Die Zusammenarbeit  
mit Eltern wird  

gross geschrieben

Vertreterinnen und Vertreter des Elternforums, 
die interkulturellen Vermittlerinnen und Lehr-
personen für Heimatkundliche Sprache und 
Kultur trafen sich am Freitagnachmittag mit 
dem Gutschick-Team zur Weiterbildung Inter-
kulturelle Elternarbeit. Unter der Moderation 
der Förderlehrperson Mesut Gönç versuchten 
die Anwesenden in zwei Gruppen die Sicht der 
Schule und Eltern einzunehmen. Die Schul-
psychologin beobachtete den Prozess gespannt. 
Während Eltern den persönlichen Kontakt der 
Lehrpersonen und die individuelle Förderung 
ihrer Kinder sehr wertschätzen, wünschen 
sie sich eine Kommunikation auf gleicher 
Augenhöhe. Die Lehrpersonen betonen, wie 
wichtig die Zusammenarbeit der Eltern mit der 
Schule ist und legen grossen Wert auf Eltern-
präsenz. Sie wünschen sich mehr Mitwirkung 
der Eltern. Die Mehrheit der Anwesenden ist 
motiviert und möchte am Thema weiterarbei-
ten, um die Erziehung als gemeinsame Aufgabe 
zum Wohl des Kindes wahrzunehmen.
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Klassenübergreifendes Osterprojekt  
im Kindergarten

Vor den Frühlingsferien durften alle Kindergartenkinder an drei Nachmittagen (in gemischten 
Gruppen) verschiedene tolle Angebote bei den Kindergartenlehrpersonen besuchen. Es wurde ein 
spannendes Osterspiel hergestellt, Hasen gezeichnet, schöne Ostereier verziert und im Garten ein 
Hasen-Orientierungslauf veranstaltet. Das Osterprojekt war ein Erfolg und die Kinder genossen die 
abwechslungsreichen Nachmittage, wo neue Kontakte geknüpft, die anderen Kindergartenräume 
sowie die verschiedenen Lehrpersonen kennen gelernt werden konnten.
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Einige Schüler und Schülerinnen der Klasse 2b haben Erlebtes und Erfundenes aufgeschrieben.  
Inspiriert wurden sie von der WM, von der Schulreise in den Zoo und vielleicht auch vom Unkraut 
Jäten im Garten. Viel Spass beim Lesen!

Zoo Geschichten 
Klasse 2B
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Eine Pflanze 
v o n  M e l i t a

Einmal hat unsere Lehrerin eine Pflanze mit- 
genommen. Aber diese Pflanze war keine 
richtige Pflanze sondern eine Monsterpflanze. 
Sie war verflucht. Eines Tages hat die Pflanze 
uns alle aufgegessen. Und dann ist ein Engel 
gekommen und hat die Pflanze aufgeschnitten.
Nachher hat die Lehrerin gesagt: «Diese Pflanze 
brauchen wir nicht.» Die Kinder haben sich ge- 
freut. Ende

Vierbeiner
v o n  E s m a

Im Schulhaus Gutschick ist ein Hund von 
Alija. Der Hund kann einen Ball fangen und 
besonders hat der Hund Kinder gerne und die 
Kinder spielen gern mit dem Hund. Der Hund 
beisst nicht - zum Glück. Der Hund hat schöne 
Farben und süss ist der Hund. Ende

Der blinde Affe
v o n  A j d i n

Eines Tages wollte Mike Bananen essen. Aber 
Mike hat die Ameisen gegessen. Da hat Mike 
seinen Papa gefragt. Mike hat gesagt: «Was 
ist mit mir los?» Papa sagte: «Affen können 
nicht blind sein.» Mama sagte: «dein Vater hat 
recht.» Mike hat sein Geld verloren. «Ohne 
Geld kann ich nicht zum Arzt!» Mike hatte 
eine Idee. Es ist Plan B. EINE BRILLE! Ja, dann 
hat Mike eine Brille gefunden! THE END

Gruselgeschichten im Gutschick
v o n  N o é  S a m i r a 

Einmal ist der Bürgermeister gekommen und 
hat das ganze Schulhaus Gutschick verflucht 
und Gespenster herbei gerufen das jeder Schü-
ler verflucht ist. Nur die Lehrer sind nicht ver-
flucht. Der Bürgermeister hat gesagt es gibt ein 
Zauberkraut und es blüht nur bei Vollmond 
in Burg Lichtenstein. Alle Kinder kreischen 
durcheinander. Weil es dort Monsterspinnen 
gibt. Aber Noé getraut sich und tötet alle Mon-
sterspinnen. Und sie bringt für jedes Kind ein 
Wunderkraut mit und sie befreit alle Kinder.

Wir sind…
v o n  A l i j a

Ich und meine Freunde und noch viel mehr 
Kinder gehen ins Schulhaus Gutschick. Wir 
haben einen Spruch dazu. Wir sind gut, wir 
sind schick, wir sind GUTSCHICK! Aber nur 
beim Schülerfussballturnier.
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Am letzten Donnerstag vor den Ferien gestal-
tete die Klasse 5b in der Turnhalle eine Überra-
schung für eine der Kindergartenklassen. Noch 
wissen die «Kindsgikinder» nichts.
Als Vorbereitung des eineinhalbstündigen 
Turnens stellen wir in der einen Hälfte der 
Halle einen Parcours auf mit dicken Matten, 
Affenschwänzen, der Kletterwand, Bänklein, 
Schwedenkasten und eine Bankbahn auf 4 
kleinen Rädern. In der anderen Hälfte haben 
wir verschiedene Spiele mit Unihockeytoren, 
verschiedenen Bällen und der Sprossenwand 
vorbereitet. Als wir fertig sind, gibt uns Herr 
Hofmann kleine «Schokoeili», die wir in der 

ganzen Halle und im Geräteraum verstecken. 
(Ob wir bis jetzt alle Eier wieder gefunden 
haben, wissen wir nicht.) Pünktlich sind wir 
bereit. Gespannt und überrascht kommen 
die Kinder in die Halle. Einige springen auf 
uns zu, andere sind eher zurückhaltend und 
schüchtern. Viele entdecken jetzt schon, dass 
es Ostereier versteckt hat. In einem grossen 
Migros-Sack versteckt, schaut ein Osterhase 
aus Schokolade mit einem Brief hinaus. Eine 
Schülerin liest den Brief den Kindern vor:

Oster-Kindergartenturnen 
Mit der Klasse: 5b
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Liebe Kindergartenkinder

Onkel Freddie Has hat mir seine gemalten 
Ostereier in meine 2 Körbe gepackt. Ihr müsst 
wissen, dass ich nicht alle meine Eier alleine 
anmale. Mein Onkel hilft mir dabei. Als ich 
mich dann verabschiedet habe, bin ich über die 
Gutschickwiese gehoppelt. Unglücklicherweise 
bin ich über einen kleinen Ast gestolpert und 
hingefallen. Die Ostereier sind dann durch die 
offene Tür in die Turnhalle gerollt und überall 
verschwunden. Bitte helft mir suchen. Alle  
Ostereier die ihr findet, dürft ihr behalten!!!

Liebe Grüsse euer Osterhase 

Und jetzt geht‘s los. Alle Kinder laufen in 
verschiedene Richtungen. Ganz anders, als sich 
das Herr Hofmann vorgestellt hat: ein ziemli-
ches Durcheinander. Nun dürfen die Kinder 
jenen Posten aufsuchen, der ihnen am besten 
gefällt. Mit viel Power und Mut klettern die 
Kindergärtner die Kletterwand bis ganz nach 
oben hoch und schwingen dann mit einem der 
Affenschwänze von zuoberst bis zuunterst. Es 
sieht ein bisschen aus wie bei Tarzan. Wenn sie 
dann auch noch über die hohen Bänke, die je 
auf 2 Schwedenkästen aufgestellt sind, balan-
cieren, gibt es erst recht kleine «Schokoeili». 
Natürlich fehlen auch die Spiele nicht. Mit 
jeweils 2 Gruppen spielen wir Fussball, Völ-
kerball, WM-Ausscheidung und «schwarzer 
Mann». Als Belohnung für den tollen Einsatz 
bei den Spielen bekommt jedes Kind ein paar 
kleine «Schokoeili»! Zum Schluss der Stunde 
halten wir uns alle an den Händen und tanzen 
im Kreis zu einer lustigen Musik. Im Nu ist 
die schöne Stunde vorbei und wir freuen uns 
schon aufs nächste Mal.
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Termine   
Schul- 

jahreSbeginn:  
18.8.2014  

  Achtung: Es werden  
keine Gesuche für Ferien-

verlängerung im 
August 2014 bewilligt.

   Zusätzlicher Ferientag 
für die Schülerinnen 

und Schüler nach den 
Herbstferien: 

Montag 20.10.2014 
(Lehrerweiterbildung im  

Schulhaus Gutschick)

Schweizer  
Erzählnacht: 

14  .11.2014 
Dieses Jahr zum Thema: 

«Ich spiele, du spielst - spiel mit!»

Website / Adresse 

gutschick.primar.winterthur.ch

Kindergarten und
Primarschule Gutschick

Scheideggstrasse 1
8400 Winterthur

Gemeinsamer Waldnachmittag der Klasse 3b

Klasse 3b Abschlussessen 1.Semester

Klasse 3b


